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12. Kundmachung: Aufhebung von Wortfolgen im § 222 Abs. 1 der Wiener Abgabenordnung, LGBI. für Wien 
Nr. 2111962, in der Fassung der Novelle 1983, LGBL für Wien Nr. 38, und der Kundmachung 
LGBI. für Wien Nr. 31/1986, durch den Verfassungsgerichtshof. 

12. 

Kundmachung des Landeshauptmannes vom 
26. Februar 1987, betreffend die Aufhebung 
von Wortfolgen im § 222 Abs. 1 der Wiener 
Abgabenordnung, LGBl. für Wien Nr. 21/ 
1962, in der Fassung der Novelle 1983, LGBl. 
für Wien Nr. 38, und der Kundmachung 
LGBl. für Wien Nr. 31/1986, durch den Ver-

fassungsgerichtshof 

Gemäß Art. 140 Abs. 5 B-VG und gemäß den 
§§ 64 Abs. 2 und 65 des Verfassungsgerichtshofge
setzes 1953, BGB!. Nr. 85, wird kundgemacht: 

(1) Der Verfassungsgerichtshof hat mit Erkennt
nis vom 6. Dezember 1986, G 179/86-4, die Wort
folge „und im Beschwerdefall vor dem Verfas
sungsgerichtshof ohne Einholung eines Beschlusses 

der Abgabenberufungskommission in deren Namen 
die Akten des Verwaltungsverfahrens vorzulegen, 
Gegenschriften zu erstatten, Stellungnahmen abzu
geben und einen Vertreter zu bestellen" im ersten 
Satz sowie die Wortfolge „, Gegenschriften und 
Stellungriahmen" im zweiten Satz des § 222 Abs. 1 
der Wiener Abgabenordnung, LGBI. für Wien 
Nr. 2111962, in der Fassung der Novelle 1983, 
LGBI. für Wien Nr. 38, und der Kundmachung 
LGBI. für Wien Nr. 31/1986, als verfassungswidrig 
aufgehoben. 

(2) Frühere gesetzliche Bestimmungen treten 
nicht wieder in Wirksamkeit. 

Der Landeshauptmann: 

Zilk 

Erhältlich im Drucksortenverlag der Stadthauptkasse, l, Rathaus, Stiege 7, Hochparterre, und im Verlag der Österreichischen Staatsdruckerei, 1037 Wien, 
Rennweg 12 a, Telefon 78 76 31-39/295 oder 327 Durchwahl, Verkaufspreis 3,50 S. 
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